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(sfnrer Lochmwodlpuleam i mit betrhbeem Gemfithe
au erdfnett ticht umbitt, DB es dem Hichften gefallen; die
dltefte meiner gelicbtefien Schmweftern, Frdulein @owﬂ)ca
lconora von Ponicau, nas einem_fangririgen
fehmershaften Kranfenz Lager, am St diefes Abends gegen

8. Ubr) durdy einen fanfeen und feeligen Tod su fich in die
Cvigbeit su nehmen.

Wie ich nun nidye sweifle, Ewr.cHo S0P,
2fol. werden an Hiefem mir trauvigert” BVegegnifie einigen
51 nebmen Belieben: fo mwinfhe ich Dageaen von .
Srund




Grund des Hersens, daf Gott von @mr. ) 90 pf .
Dergleichen Sufalle in Gnaden abmwenderr, Hieltehr Dlefeﬁ)en
famt Dern famelichen Hochwertheften Angehdvigen bey voﬂ»
Fommerem Wohifepn mwetrucft evhalten toolle;

Empfehle mich anbep su forttoilirig hochfchasbarer
Gemwogenheit und Sveundfchaft, und verbleibe

‘Regensburg, den 12, Jun.
p 1767
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: @urer :?;V(f f’iint& ¢ ann ich mit betrfibtem Gemiithe

s erdffinet aicht umbint, DAF es Dem Hichften gefallen, die
altefte meiner geliebteften Schweffern, 3réu{ein @oroﬂ)&a
Bleonova von Ponidau, naey einem fangoiprigen
fchmershaftens Krvanfenz Lager, am Sten Diefes Abends gegen
8. Ubr, durch einen fanften und feeligent Lod su fich in bie
Chvigleit su nehmen. Q

Wi idh mun widyt sweifle, Gty ot
!gg,fyf{ toerden an Diefem wiv traurigert” Begegnifie einigen
Uncheil su nehmen belicben: fo whnfihe ich Dageaen von
Grund
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	Hoch [...] Eurer [...] kann ich mit betrübtem Gemüthe zu eröffnen nicht umhin, daß es dem Höchsten gefallen, die älteste meiner geliebtesten Schwestern, Fräulein Dorothea Eleonora von Ponickau, nach einem langwührigen schmerzhaften Kranken-Lager, am 8ten dieses Abends gegen 8. Uhr, durch einen sanften und seeligen Tod zu sich in die Ewigkeit zu nehmen ...
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